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furent le plus souvent victimes d'affections fongiques, en particulier du dépéris-
sement des pousses terminales f^scoc/nyx pour les deux essences et de
la chute des neiges pour l'arolle (ÏViac/rf/M/M /«/estaws).

La hauteur moyenne des survivants après dix ans passe de 30 — 40 cm sur
les stations les plus froides à 50 — 70 cm sur les plus favorables.

Les enseignements pratiques tirés de ces essais sont exposés dans le rapport
«Ecologie et technique des afforestations en montagne — Suggestions pour la

pratique» (Schönenberger etu/., 1989).

7. Ausblick
(Mart/h Meyer-Grass, SLF, und T/uws 7wr«e/; EAFV)

Die Erweiterung und Vertiefung unserer Kenntnisse in der Ökologie und
Technik der Hochlagenaufforstung ist eine Daueraufgabe. Die am Stillberg zu
lösenden Versuchsfragen sind bisher nur zu einem kleinen Teil beantwortet
worden. Wie Beobachtungen in alten Gebirgsaufforstungen zeigen, entstehen
neue Probleme mit dem Grösser- und Älterwerden der Bäume, die am Stillberg
gegenwärtig kaum 5% der Lebenszeit eines subalpinen Gebirgswaldes hinter
sich haben. Es muss deshalb dafür gesorgt werden, dass der Aufforstungs-
versuch Stillberg seine unersetzliche Aufgabe als subalpine Dauer-
beobachtungsfläche, als repräsentativer Nucleus des Gebirgsprogrammes, auch

in Zukunft erfüllen kann.
Die Hauptfrage nach dem Aufforstungspotential der verschiedenen Stand-

orte ist noch nicht endgültig beantwortet. Meteorologische Extremereignisse,
Immissionseinflüsse, neue Schädlinge und Krankheiten, die Wechsel-

Wirkungen zwischen Aufforstung und Schneebewegungen usw. können die

vorläufigen Ergebnisse umstürzen. Es ist auch noch völlig offen, ab welchem
Zeitpunkt an welchen Standorten die Schneedecke durch die Aufforstung stabi-
lisiert werden kann. Ebenfalls ist fraglich, ob der Holzstützverbau durch die

Aufforstung rechtzeitig abgelöst werden kann.
Eine einseitig technik- und praxisorientierte Beratungstätigkeit wäre ohne

weitergehende grundlegende Forschung bald zur Erstarrung in gefährliche Rou-
tine verurteilt. Dringende Forschungsaufgaben betreffen beispielsweise die

Rückwirkung der Stillberg-Aufforstung auf entscheidende ursprüngliche,
flächendeckend-ökographisch ermittelte Umweltbedingungen (Mikroklima,
Vegetation, Boden).

Ebenso wichtig bleiben die Anliegen, analoge ökologische Untersuchungen
in problematischen Waldgrenzlagen ganz anderer Grossregionen der Alpen
durchzuführen, wohin Ergebnisse vom Stillberg nicht übertragbar sind, oder
Versuche zur Verbesserung labiler alter Aufforstungen einschliesslich Melio-
ration alter Weideböden in solchen problematischen Hochlagenaufforstungen
(Turner, 1985).
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Die am Stillberg gemachten Erfahrungen verlangen, den Ablauf von Auf-
forstungsprojekten in dieser Höhenlage zu überdenken. Dabei geht es beson-
ders um die Frage, wie Aufforstung und Verbauung am besten koordiniert
werden sollen. So könnte es durchaus vorteilhaft sein, die wuchsgünstigen
Standorte vorerst ohne Verbau aufzuforsten, um dann, wenn die Aufforstung
ihre kritische Höhe erreicht hat, den oberirdischen Teil der Verbauung auf die
bereits vorgängig vorbereiteten Fundationen bzw. Verankerungen aufzubauen.
Eine zusätzliche Verkürzung der Vegetationsperiode durch eine längere
Schneebedeckung (wegen der Schneezurückhaltung durch die Stützwerke)
würde so vermieden und der begrenzt haltbare (temporäre) Stützverbau erst
dann erstellt, wenn er benötigt wird.

Ein Ausblick in die Zukunft soll nicht schliessen, ohne nachdrücklich auf
die bald akut werdenden Probleme der Jungwuchspflege hinzuweisen, die in
Aufforstungen solch extremer Lagen besonders heikel und riskant ist, wenn sie

vernachlässigt wird. Anregungen in dieser oder anderer Richtung von Seiten
der Praxis nehmen wir gerne entgegen.
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